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Zum 04.08.2021 wurde ich, Klara Wiedemann, durch das Studierendenparlament der Europa 

Universität Viadrina zur AStA-Referentin für Gleichstellung & Soziales gewählt. In diesem 

Rechenschaftsbericht gebe ich dem Studierendenparlament eine Übersicht über meine 

Tätigkeiten des vergangenen Quartals. 

Das Referat für Gleichstellung und Soziales umfasst entsprechend den Ordnungen und 

Satzungen der verfassten Studierendenschaft im Wesentlichen die Sozialberatung und 

Bereitstellung von Sozialinfos, die Beratung von Studierenden, die sich diskriminiert fühlen, 

die Koordination, Bearbeitung und Mitentscheidung von Härtefallanträgen und 

Härtefalldarlehen, Bearbeitung von Willkommensgrüßen, Vertretung der Belange der 

Studierenden im ersten Semester, die Bearbeitung von Befreiungsanträgen zum Semesterticket. 

Im Bereich der Gleichstellung möchte ich durch diverse Aktionen, regelmäßige soziale und 

kulturelle Angebote und Veranstaltungen verschiedenen Formen offener als auch subtil 

wirkender Diskriminierung entgegenwirken. 
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I. Aufgabenerfüllung entsprechend § 3 RL-AStA 

(1)  

1. Ich habe an allen 5 AStA-Sitzungen teilgenommen. 

2. In der vorlesungsfreien Zeit wurde vom AStA keine feste Sprechstunde angeboten. Im 

Vorlesungszeitraum werde ich immer mittwochs von 13-14 Uhr zusammen mit der Referentin 

für Hochschulpolitik Außen die AStA-Sprechstunde durchführen. 

Der Bürodienst beinhaltet die Bearbeitung der Post, die Bearbeitung von Härtefalldarlehen und 

Willkommensgrüßen und die Beratung von Studierenden während der Sprechstunden, sowie 

darüber hinaus per Mail und Telefon. Sozialsprechstunden bzw. persönliche Sprechstunden 

werden nach Absprache angeboten.  

3. Die Projekte des AStAs werden, soweit von mir möglich, von mir unterstützt (siehe I (2)) 

4. Bei den Stupa und AStA Sitzungen war ich regelmäßig anwesend und habe gemäß der 

Richtlinie von meiner Arbeit berichtet. 

5. Per Mail bin ich durchgehend für Studierende mit Fragen und Anliegen erreichbar. 

6. Für die Beratung bin ich während der vorlesungsfreien Zeit per Mail und im 

Vorlesungszeitraum während meiner Sprechstunde mittwochs für Studierende erreichbar. 
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7. Fragen vom Studierendenparlament habe ich, soweit es sie gab, pflichtbewusst beantwortet. 

8. Der Zwischenbericht wird fristgerecht eingereicht. 

(2) AStA Veranstaltungen, bei denen ich unterstützt habe: AStA Flohmarkt, Initiativenmarkt, 

Infomarkt, Betreuung Infostand für die Aufklärungskampagne zum Semesterticket, 

Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl 

(3) Für Veranstaltungsplanung werden Kulturveranstaltungsorte wie z.B. die Kulturmanu-

faktur Gerstenberg und Stuck e.V, miteingeplant, unter anderem für die queeren Filmeabende. 

II. Aufgabenerfüllung gemäß § 5 RL-AStA 

(1) Zur Förderung der Nichtdiskriminierung findet jeden zweiten Donnerstag im Monat ein 

queerer Filmeabend statt. Der erste Filmeabend fand im Rahmen der Erstiwoche am 14.10. in 

der Kulturmanufaktur Gerstenberg statt. Weitere Veranstaltungen zur Förderung der 

Gleichstellung soll insbesondere im Rahmen des Projekts „Kostenlose Menstruationsprodukte“ 

in Zusammenarbeit mit „ViaSorority“ geplant werden. 

(2)  Die Vernetzung mit den Gleichstellungsbeauftragten der Universität findet gerade durch 

die Diversity AG statt. Dort bin ich unter anderem mit Katja Kraft im Austausch. Dort gab es 

mehrere Treffen in Bezug auf Lehre, wo unter anderem eine Checkliste für diskriminierungs-

freie Lehre erarbeitet wird. 

(3) In der vorlesungsfreien Zeit habe ich keine feste Sprechstunde für Sozialberatung 

angeboten, war aber immer per Mail für die Studierenden erreichbar. Im Vorlesungszeitraum 

werde ich eine wöchentliche Sprechstunde anbieten. 

(4)  Zur Kontaktpflege mit universitären und städtischen sozialen Akteur*innen habe ich am 

ersten Treffen des Soziokulturellen Netzwerk teilgenommen. 

(5) Die Ausschreibung zum Semesterticketzuschuss für das Wintersemester 21/22 wird 

voraussichtlich Anfang November veröffentlicht.  

(6) Bisher sind keine Anträge zum Willkommensgruß oder zum Härtefalldarlehen eingegangen. 
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(7) Die Stipendienkommission hat bisher noch nicht getagt.  

(8) 

1. Der Studienfinanzierungsmarkt findet am 27.10.2021 12-14 Uhr im GD Foyer statt. Dort 

stellen Stipendiat*innen finanzielle Unterstützung im Studium durch verschiedene Stipendien-

stellen vor. 

2. Die Aktionstage gegen Sexismus, Homo- und Transfeindlichkeit sollen vom 10. Bis 16. 

Januar 2022 stattfinden. Zur konkreten Planung soll es zukünftige Planungstreffen mit der 

Berufenen für Gleichstellung und Soziales geben. 

3. Ein konkretes Datum für das „festival contre le racisme“ gibt es noch nicht. Wenn der 

Referent für Antirassistische Arbeit konkrete Pläne für das Festival hat, werde ich bei der 

Durchführung unterstützen. 

 

III. Sonstiges 

• Berufenenstelle Gleichstellung und Soziales:  

Ich habe einen Antrag auf eine Berufene zu meinem Referat gestellt, der vom AStA 

angenommen wurde. Es gab zwei Bewerbende. Am 21.9. wurde Miray Koyuncu zur 

Berufenen gewählt. Seitdem hat sie sich in die Strukturen des AStAs eingearbeitet und war 

unter anderem bei der AStA Klausurtagung anwesend. Außerdem haben wir uns zu zweit 

getroffen, um uns über zukünftige Veranstaltungen und Aufgabenverteilungen 

auszutauschen. Sie wird mich vor allem in der Planung der Aktionstage, wie auch bei der 

Bearbeitung des Semesterticketzuschusses unterstützen. Bisher hat sie bei der Durch-

führung des queeren Filmeabends unterstützt.  

• Bei der Slubice-Frankfurt Pride 2020 haben wir als AStA bei der Durchführung 

unterstützt. Dafür habe ich als Ordnerin die Demonstration am 5.9. begleitet und die 



Große Scharrnstraße 59                  
15230 Frankfurt (Oder)  
 

5 
 

Veranstaltung im Vorfeld in Zusammenarbeit mit der AStA-Referentin für Öffentlich-

keitsarbeit und Design beworben. 

• Vom 8. bis 10. Oktober habe ich an der AStA-Klausurtagung teilgenommen. 

• Ich habe einen Steckbrief für die Abteilung Chancengleichheit über die 

Gleichstellungsarbeit im AStA erstellt. Das Projekt ist eine Beratungs- und 

Vernetzungswebsite, die alle universitätsinternen Angebote zu den Themen Inklusion, 

Antidiskriminierung, Bildungsgerechtigkeit, Familienorientierung, Geschlechterge-

rechtigkeit uvm. bündelt.  

• Weitere Termine, bei denen ich teilgenommen habe: Treffen mit der Pressestelle 

(Veranstaltungs-organisation/-bewerbung) & Erstitüten packen 

Klara Wiedemann (sie/ihr) 

AStA-Referentin für Gleichstellung und Soziales 

 


